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Donnerstag den 2l. Drremlier 1«37.

>7ermischtc ^7trlantbarungcn.
Z. ,7^7. (2) Nr, 2622.
E r l e d i g t e B ez i rkö - Hc ba m m c n « S t e l l e .

Nachdem der (mit einer Remuneration jährli»
Her 3s' ft. aus der Bczirkscasse) dourte Platz citier
Bezirks.Hebamme zu 5l'I,c,>!iin!e erledigt ist, wer«
den die, um solchen sich bewerbenden geprüften
Hebammen aufgefordert, ihre documcntirtcn Gc»
suche binnen sechs Wochen hier einzureichen.

K. K. Bezirksccmmissariai der Umgebungen
Laidachs am 28. October ,85^.

Z?">764. (2) 3ir. 5i5Ü.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie«
mit Nlüd gemacht: Es sey über Ansllchcn des Io^
hann Prelas ron Kaltcnfcld, in die Reassumirung
der, »nit dicßgerichtlichcm Bescheide tlclu. ,9 . 2lu-
gust I I . , Z- 2s)25, bewilligten executiocn Feil<
bielhung der, dem Michael Premreu von Welsku
gehörigen, der Herrschaft Lucgg 5ud Rect. Nr . Z5)
zinsbaren, auf 6^6 ft. 5 kr. gerichtlich geschätzten ^
Hübe, wegen schuldigen 36 ft. 35 tr. c. 5. c. gcwil»
ligct worden, und eü seyen hiezu der n . December
l . I . , der 12. Jänner und der ,2 . Februar »339,
jedesmahl Früh 9 Uhr in Loco Welöku mit dem
Bcisahe bestimmt, dahdiese '^Hudcbc i dcr crstcn
und zwciicil Versteigerung nur um tic Echähung
oder carübcr, bei der drilten aber auch unccr der-
selben hiitt^ngegcben werden solle.

Hicvon wcrdeti die Kauflustigen mit dem An«
hange verständiget, daß der Grundbuchsextract,
das Schätzungsprotocoll und die Licitcttionsbcding.
nissc täglich Hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Hoasberg am 3o, October »LZ^.

Z. »765. (2) I . Nr . lU^Z.
E d i c t .

Das vereinte Bezirksgericht Ncudegg maä't all.
gemein bckanNt: Gö scycn auf Ansuchen lcs Franz
Moschina von Terstcnig, als bedingt crböcrtlartcn
Vibcn seines Vaters, Barthclmä Mcschin^, " i>8"
Berauy roii Terstenig. cinverständlich nut dcm ley«
torn Tabujarglaubiger. zur öffentlichen Versteige»
rnng des, zum Verlasse desselben gehörigen, u„d
bei der sch.'n mit Edict vom 29. Octebcr d. I - ,
Z. >5»7, ai,f den i . d. ?)?. angeordnlte,! u„d ab-
aeballenen Tagscltzung nicdt um den SchäßUl'gs-
p,ciö pr. 352 fl. 2« kr. an Mann stcb>c>chtcn. dcm
Gute Orai^lach 5û > Nr. 67 bcrgsechclicden Wcill«
q^rtcnö ncbst KeNcrö uno Wobngcbäude, zwei
neuerliche Tags^hungen, a ls: auf den ^. Jänner
und 9. Februar ,^58, jedesmal)! 9 llhr Vorm ttogs
in ^^pncnigberg ,nit dcm Bcisotz'c anberaumt wor.
den, daß ciese Realität bei der letzten Feilbiethung,
nenn nicht um, so auch unter dem Sch^ungüp,cise
hmtauäcgcbcn werden wlrd.

Gs werden dcmncich alle Jene, lrrlche diese
Realität zu kaufen gesonnen sind, zur Licitation
mit dcm Bedeuten cingcladen, das; dieselben die
Kaufdedingnissc', das Sch^ungsprotocoli und den
Grundbuchscxcracl gleich bei diesem Gerichte ein«
sehen tonnen.

Ncucegg am 4. December , ^ 7 .

Z?^753. (2) Nr . 2,94.
F c i I d i e th un q s - E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird biemit of.
flntlich bekannt gemacht: Es scye über Ansuchen
der Äiaria S l ima von Oderfeld, wegen dcs ihncn
zugewiesenen und nicht belichtigtenKaufschillüigs von
263 ft. 52'/^ kr. <̂. 5. c. ,die neuerliche Fcilbiethung
des, vom Herrn Joseph Friedrich Schmutz auö
Wippach erstandenen, vormahls Andreas Stirma'«
schcn Ackergrundcs pc»<! ^>il,gin genannt, in Oder»
feld belegen, al>fGefahr, dann Kosten desselben ge»
rviNiget, auch hiczu eine einzige T^gsahung für den
18. Jänner k. I . Vormittags um 5 Uhr in Loco
Obcrfeld mit dem Beisätze beraumt worden, daß
diese Realität um jeden Preis dem Meist- und
Pesidicthcnden zugeschlagen werden wird.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu er»
scheinen eingeladen, und können die Schätzung hier»
amls täglich einsehen.

Bezirksgericht Wip;ach am 26. Augusi ,^37.

Z . 1760. (2) I , Nr . »387.
E d i c t

Von dem Bezirksgerichte Weixclberg wird be-
kannt gegeben: «Zs sey übcr tas Gesuch des Johann
Ianeschilsch von Grohlupp, wegen, aus dein Ur.
theile cido ». Dec. itt36 schuldigen 56 ft, c. L. c., in
die Fcilbiethung des, dem Franz Suppantschiisch
vulxa Zicavar von Zicara gehörigen, auf ^5 f l .
,5 kr. betheuerten Modllars gcwiliigel, zu diesem
Ende drei Tagfahrten, a ls :L . und 22. Jänner, und
6. Februar iU56, jederzeit Vormittags ,0 Uhr in
l-'oco Zicava mit dein Beisätze anberaumt, daß, faNK
des 3)lo^ilare bei der ersten oder zweiten Tagfahrt
nicht um oder über den Schätzungswert!) an Mann
gebracht werde, bei dcr dritten auch unterdcmselden
hlntangcgeben werden würde.

Die kauflustigen werden demnach zur zahlrci»
chen Erscheinung in Kennlnih gesetzt.

. Bezirksgericht Weixelbcrg am°5o. Nov. 1837.

Z . »76t. (2) Nr . 2894.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Krupp in Unterkrain
wird hicmit öffentlich kund gemacht: Es scy üdec
daö Ansuchen deö Executiont'führcrs, Johann Fuchs
von Scmitfch Haus« Nr . 22, in die executive offen!«
lichc Fcilbielhung der, dem Erccltten, Johann
Mlchiltschllsch Junior von Scmitsch gehörigen.
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gerichtlich auf26Q5 fl. M . M . geschätzten liegenden
Güter, a ls : des Hauses zu Scinitsch 5ul) Consc.
Nr . »4, der V« ^aufrechcshube zu Kaschtscha, und
mehrerer bedeutender Weingarten sammt An» und
Zugehor, wegen, ans dem Urtheile vom 7. Ju l i
H8I7, Z . i544 , schuldigen »c»« fi. sammt It'lcres«
sen und Executionskosten qewiNigct, und es sind hie«
zu drei Feilbicihuugstagsatzungen: die erste auf den
19. Jänner, die zweite auf den »4- Februar, und
die dritte auf den ' 4 . März >ü5t; Vormittags von
I bls 22 Uhr in Loco der Realitäten zu Scmitsch
mit dem Beisahe angeordnet worden, daß, wenn
diese Realitäten weder bei der erste,, noch zweiten
Ieilbicthungscagsatzung um den Schätzungswert!)
an Mann gebracht werden, dieselben bei der drillen
tind letzten ^eilbiet'nliigscagsatzung auch untc> dem»
selben hilllailgegebcn werten. Wozu die Kauflu-
stigen mit de-n Bemerken vorgeladen sind, oah die
Licitatiousbedingnisse bei den Fcilbielhungötagsät«
zungen bekannt gemacht werden und während den
Amtsstundcn in dieser AlNtskanzlei eingesehen wer»
den können.

Bezirksgericht Krupp am , , . December 1827.

Z . l > M (3) N r . 4L90.
E d i c t .

Bon dcm Bezirlsgcrichle Haasbcrg wird hie»
mit öffentlich l'und gemacht: Es sey über Ansucheil
teö Anion Moschck von Planina, in die executive
Feilbiethung der, dc«» lZhcleuten Mathias und A.g<
^cü Pcllan gehörigen, in Kaltcnfcld liegenden, der
Sttczcher Karstergült »ud Nect. N r . 55 zinsbaren,
gerichtlich, auf 9<,'!̂  st. 5a kr. geschätzten ^ Hubc,
und desebcn demselben gehörige», auf ,l5ft,5c»kr.
gerichtlich betheuerten Mobilarvcrmögens, wegen
schuldigen 55 st. >6 kr. gcwllligec, und es seyen zu
diesem Ente die Tagsahungen auf den »5. Jänner,
ouf den ,4. Februar und auf den ,6. März 1626,
jedesmahl Früh von g bis 12 Uhr in Loco Kalten»
fcld mit dcm Anhange anberaumt, daß diese /̂g
Hude und das Modilarrermögcn bei der ersten und
zweiccn Versteigerung nur um die Schätzung oder
darüber, bei der dritten aber auch unter der Schäl»
zung hlntangegcbcn ireroen solle.

Hieuon werten die Kauflustigen mit dem Bei-
sätze verständiget, dah der Hlundbuchäextract, die
Schätzung u-'d die Licitationsbcdillgttlsse täglich hier«
amts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg a,n 3o. Nov. 1L37.

Z . 17^9. (3) Nr . 4020.
E d i c t .

Von dem Bezirl'sgcrichtc deö Herzoglhums
Gottfchee wird hicmit bctannl gemacht, daß auf
Ansuchen des Herrn Lorcnz Glaser, (Juralor des
Joseph Schormann'schen Verlasses, die Tagsal^ung
zur Veräußerung seiner Verlaheffecten, nämlich:
tcr 3)le0icaln.c»te, der chirurgischen Instrumente,
seiner Wäsche, Leibesl'lcidung uno anderer Fahr^
î lsse, auf den 2a. December d. I . Vormittags um
9 Uhr b/stimmt ivorden scy.

Bezirksgericht Gottschce am » i . Decemb. »207.

Z. »750. (5) Nr . 4020:

E d i c t .
Von dcm Bezirksgerichte des Hevzogthums

Gottschee werden alle Jene, welche bei dem Ver«
lasse des am »». Itovcmber d. I . i»b intoslato zu
Goltschee verstorbenen Bezirks ^ Wundärzten, Io«
feph Schoriuan, entweder als lZrben oderaläMäu«
bigcr ei'len Anspruch zu haben vermeinen, aufge.
forcert, ihre allfälligen Rechte bei der auf den 10.
Jänner iü23 angeordneten Tagsaftung sogewiß an-
zumelden und darzuthun, als widrigens der Verlaß
den stch meldenden Erben eingeantwortet, die slch
nicht meldenden Gläubiger aber eie Folgen des §. 614
l), G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

BezirksgerichtGottschcc am l , . Dcccmd. 163?.

Z> ' 7 ^ . (3) I . Nr . ,5o7.
E d i c t . i"

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg, alä
tZoncursinstanz, wird hiemit kund gegeben: Es
sey auf Allsuchen der Hcrricdafi Welhcnstein, l l^
1)1-'^. .2. December I. I . , Nr . >5«7, wegen eines,
zu Holgc löblicher Krcisamtsvcrordnun,, cl<lo. 12.
I u l l i t tö4, Z. 2950, zu forccrn habenden Sack.
zehentrückstandes pr. 41 st. 2tt kr. c. 5. c. , i „ die
Eröffnung des Eoncurses über das gesammte be-
wcgltche und hieramts besit'dllche undeivegliche'^r,
mögen des Gült Slangcncr Uliterthaüs, Anton
Kol'avitza aus Vcrch, gcwilügct, zum Eoncurö-
massc-Vertreter Hr. Ioh.inn Banco zu Wcire l .
bürg, zum einstweiligen Vermögenöoerwalter Hr.
Mar t in Ogoreuy von Welßenstein aufgestellt, unv
der Anmeldungsterlnin bis 20. Jänner iU5tj anbe«
räumt worden. Es wird daher Jedermann, der
au dein Verschuldeten eine Forderung zu stellen be»
rechligt zu seyn glaubt, aufgefordert, die Anmeldung
seinlr Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage
gegen den ernannten Herrn (Zoncursma^fc. Venre»
tcr, bis zu dem obbcstimmten Tag? hierorts einzu»
reichen, und in dieser nicht nur die Richtigkeit seiner
Forderung, sondern auch das Nechc, kraft dcsseü
er in diese oder jene Elasse gesetzt zu werden ver-
langte, zu erweisen/ als wiorigens.nach Verme-
ssung deö crstbcstimmten TagcS Niemand mchr an-
gehört werden, und diejenigen, die ihre Fordcruna
bis dahin nicht angemeldet haben, in Nucksicht dcä
gcsannnten, im Lande 5^rain befiüdlichcn Vermö.
gens ccs Verschuldeten, ohne Ausnahn'.e auch daiui
a^Lc^oicscn seyn sollen, wenn ihnen wirtlich ein
(Zolupcnsationsrccht gebührte, oder wenn sie auch
ein eigenes Gut von der Massa zu fordern hätten,
oder wenn auch ihre Forderung cms ein liegendeä
Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß also
solche Gläubiger, wenn sic ellva in die Masse
schuldig seyn sollten, die Schuld, ungehindert des
Compensations « Eigenthums oder Pfandrechtes,
das ihnen sonst zu Stauen gekommen wäre, ab-
zutragen verhalten werdeil würden.

Bezirksgericht Weixclbcrg am 12. Dec. ^ 7 .
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Z. i666. (4)

bei dem Handlungshause J o s e p h H a r n i s c h in Wien, unter Mtthaftung
des Herrn F e r d i n a n d G ü n z e l .

Ziehung am 7. Juli i«33.
M i t allerhöchster Bewi l l igung

werden nachstehende drei Realitäten ausgespielt:
I.

^ . Das schone Dommical-Gut «n,. Nr. 116
nächst Znaim,

N . Das prächtige Haus sammt Garten
«nd Nr. 97 in Döbling bei Wien,

Ablösung 2 U tt tt tt y fi, W. W,, oder g tt tt 0 tt 5 C, M,
II.

Der sehr schöne Freyhof ^ N r . 3 zu
^ Ribny in Mähren,

Ablösung H A O G O fi. W, W., oder, K S V O O fi. C, M.

35,588 Treffer gewinnen öw,IZo ss. W. W . , oder ZO^IWss
C. M . in barem Gelde, nähmlich»
12 Tresser 321 600 fi. W. W. , oder 128M0 fi. C. M.

und zwar- 1 „ 200,000 „ „ ,̂ 80M0 „ ,,

1 „ 10,000,, „ H^y " "

, " ^ « ^ " " " 2,000 ," "

t „ <),000 ,, ,, /ys!s»
da>iliZ5Z?6^cbentreffer1W,7W,, " ^ 75^8 " "
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Diese Lotterie zeichnet sich vorzüal ich daducch a u s , daß sämmtliche Tref fer entweder i n R e a -
l i t ä t e n oder i n barem Gelde bestehen, und daß den Gra t l s -Gewmnss .Ac t l cn außerdem/
daß dieselhen alle ohne Ausnahme bestimmt gew,nnen müssen, und auf alle H a u p t ? , V o r - ,

Nach - und Nebentreffe,- d'eler lotterie mttsvlklen,

noch 2200 Prämien-Gewinnste
zugewiesen sind, worunter em Realitäten - Tref fer , oder /,5c»oo fi. W . W . , dann sonstig?

Gclocreffcr uon 9000 ss. ^ - 3c»oa fi. — 2000. si. — 1000 st. :c. bearlffln sind, n r d
daß au f jede 10 . ln arttbmetischer Ordnung fortlaufende G r a t i s » A c t i e ein gröberer

T re f fe r f a l l e n , m,thm laut Epie lo lan
2 2 M S t ü c k bestimmt 2 M a h l , mehrere derselben sogar 3 M a h l gewinnen müßen , und

vlcle davon auch 4 und 5 M a h l gewinnen tonnen.
D i e A c t l c n dieser L o t t e r t e , und auch die P ra MI e n - G e w i n n ss-Acti cn

sind entweder einzeln oder in Parthien beim Gefertigten um den Orig inalprc is in großer Aus«
wähl zu haben.

Au f jcde Actie wird '/. clner sicher gewinnenden F re i «A c t i e zugegeben. P l a n e
und R e a l i t ä t e n - A b b i l d u n g e n werden g r a t i s verabreicht.

Handelsmann in Lalbach.

Literarische Anzeigen.
Bei

IANK) Edl. v. UleiNMaZZr, Buchhändler in
Laiback, «si ganz ncu zu haben:

1^ 0 1 (̂  ) H.
Taschenbuch ka t n t n e r isch c r Legenden, Sa«

gen, Balladen, Mählchen und Romanzen.
Herausgegeben

v o n

Zt'mon Martin Mayer.
K l a g e n f u l t , ^LZ^. Gedruckt uiio verlegt bci
^ s e r v . G U I . V. K l e i n m a y r . Megcntt gebunden,
m i t einem Longrevedruck» Umschlag. S e i l e n : V I I I ,

294. P r e i s : , ft. 20 l r . (Z. M .
Zur Empfehlung dieses netten und wohlfeilen Ta-

schenbuches führen wir unter mehreren, in Zeildlältcrn
erschienenen Urtheilen, bloß das eines bewährten
Schriftstellers, in E b e r s b e r g s »O t st e r r e i ch i-
sch e m Z usck a u e r " N r . I00 , vom 2 1 . Aug. 185? ent-
haltene, wie fo lgt , an :

„ E s ist eine anerkannte Sache, daß Volkslasien,
„unb ln diescg Gebieth cinschlagclide Dichtungen am
»meisten zur wahren Charakteristik eincs Landes bei-
„tragen. Sammlungen dieser A r t bleiben dar>cr immer
^willkommen , zumahl, wenn auch die Behandlung dcr
»gebothenen Stoffe den Anforderungen dcr Aesthetik
„entspricht. Hier bietet ein bekannter Literal, der acht«
«bare Redacteur der werlhvolien » C a r i n t h i a . « und
»der Herausgeber der eben so braveu »k,ä r n t n e r i-
)>sck t n Z e i t s c h r i f t / 'einen dustigen S t r a u ß epischer
i)V,l'ttbeü aus seinem Valerlande, welches sich unter
„den Provinzen der Monarchie durch regen S i n n für
»Besseres, durch thcilnehmcnde Empfänglichkeit, und
,.durch eigene literarische Thätigkeir vor^üglick hervor-
. l b l i t , — nämlich aus K ä r n l e n . W i r begegnen
»darunrrr nicht nur den bekannteren Namcn eines K.
»,G. R i l l c r v . L e t t n e r , A d o l p h Ni l ter v. Tscha-

« b u s c h n i g g , I . G. S e i d l , F r a n z P i e t z n i a g
« ( E r m i n ) , Fr. M . Freiherr v. N e l l , sondern auch
,,(in W i e n ) minder bekannten einheimischen S ä n :
»gern, unter welchen Oi-. I . O. G a l I i sch, P N e n n ,
»1)>. N . G . P u f f , I o h . N i l t t r v. G a l l e n stein,
„rühmlich hervorgehoben zu werden verdienen. Auch,
„ein hichcr gehörendes Gedicht d<>s unsterblichen H , r-
„ d e r , und eine Legende, von dem zu früh verblichenen
„ I . G . F e i l i n g e r (dessen Asche in A d c l s b , r g
«liegt) wurde aufgenommen, und überhaupt die An-
„ordnung vom Herrn H e r a u s g e b e r , welcher eben-
f a l l s einige S t o f f e metrisch bearbeitete, mit vielem
»Geschmacke getroffen."

»Dem netten, im saubern S 0 l l i n g er'schcn
„Congrevedruck . Umschlage prangenden A l m a n a c h e
))(dcnn dazu qualificirt sich die werthuolle Sammlung
„durch ihr Äußeres) ist die wärmste Theilnahme von
»Seite d,s Publicums zu wünschen, damic der wacke-
,>re Herausgeber sich zur Fortsetzung, die cr beadsich-
«tigt, kräftigst ermuntert füklen möge. Welch' besseres
uNeujahrs-, Geburts- undNamcnscags-Gcschcnk tonnte
«der K ä r n t n e r scincn licben Landsmänninnen (auch
»in dcr F n l " ) biethen, als solch' ein Stammbuch va»
„terländischer Nolkspocsie?«

Ferner ist dalclbst zu ba^'n:

Ehristnacht - Mette,
oder

besondere Andacht in der heil.Nacht,
mit den I heiligen Messen von Wor t zu W o r t , wie
sie von dem Priester gelesen werden, sammt einrr geist-
lichen Betrachtung über die Geburt Jesu Ckr ist i , nebst
beigefügten Morgen- , Abend-, Beicht-und Kommu-
nion« Gebeten, und bei dem öffentlichen Gottesdienst

gebräuchlichen Liedern.
»2. W en »Ü5ü. 45 t r . C . M .
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>er wohlthätigen N e u j a h r s - G r a t u l a n t e n , welche zum Besten des hiesigen
Armen-Institutes Wünsch - Erlaßbillcte für das Jahr 1838 gelöst haben:

(Fortsetzung)

HL ^ ^ !
^ 5 Herr Hauptmann Schima sammt Familie. 95 , ' H " ' Gubermal, Secrct5r v Fraden.ck s. Familis.
^ « Raicich Hincen;. k.k. Stadt-und Landicchls g^ j n <Z''M. RathLud.v.Pavesch sammt Gemahliun.

Pcäsioenl, sammt Gemahlinn u. Familie. 97 j . v>. R.'pescwtz und Frau.
5, . Graf v. Stubenderg. 93 j « ^ ' ^ " 7 ^ .
52 Frau Gräsinn v. Stubenberq. 99 j « Alexander Psaffenberg. L'tutcnanl und Va-
52 Herr Franz Galle. Herrschaftsbesitzer und Familie. ta.Uons.dM.nl von Prmz Hohenlohe Ins.
5H , Baron v Malo.vetz. „ 0 ^«" lem Nanette Gollmaper.
55 Frau Baronesse v. Molowetz. . 101 , ^ " " ^nlon.a v Schcuchenstuel m.t Tochlcrn.
56 ., Katharina Freii.n v. Lazarini zu Iablan.z. ^ 2 H « " ^ v Scheuchenstuel samml Fam.l.e ,n
^7 Herr Vincenz Karnoff sammt Frau. ^, ^ ^ ? " . , n .s «. .. - w >

55 , ' . / . « l?«si ls ».̂  ia-2 « A,u,v. Scheuchenstuel s. Gattinn 1,1 Rovlgne.
53 . ^ebast lanKoatt,^ ^ ^ ^ , e n a n d e r «. » Eduard v. Scheuch.nstuel in 2riest.
23 „ Fcrdmand Pol ; , SladtpfarceSt. '̂acob, . . I^ftph v. Scheuchenstuel.
^ " kbom'o Zh.b. chek, 0 . Anton Samassa mit Gattinn.
: : : 3i:ri':5^aro.i, ^ H , : ' ? '> MaMr.sr<Ub Kl°dus sammt F.ml l . .
^- ,, 4osrph Grad. F ^ 108 ., Joseph Gerbctz. k. k. Tadak - und Slampet-
^ S i N e r Kesche, f ^ ! GeMen. Districcsverlcgcr in Lack,
.^ " Joseph Köstl, s ^ . ,U9 .' Franz Gscgc! sammt Familie.
^ l » Ancon^gat, ^ 3T H u , " Graf v. Wclsper^ sammt Familie.
ß7^ » Thomas Mattich , , _^ ̂  l l ^ " Slianczftld niii Gemahlinn und Family.
63 ,- Ignaz Podobnik, / ^ ' ? l l2 » Pcter Rajalovich, k, k. Camera! ̂  Ocou,m,
69 » Julius Rebich, ! ^ ' R samml Familie.
70 „ Joseph Rizzi , ^ « " l i o « Joseph Globozhnik, Gymnasial Katechet.
71 »j L.nl Weichard v. Nocder, ß " ili» « 6 - K . B. zu L.
?y u Ichan:, Skedl. ^ ^ . l 5 j « Franz A'Nchlovar, Cooperalor zl, Bresnlz.,
7^ » Joseph Sterger, <Z. ll6 , Andreas Savinschcg, Inhaber der Herrschaft
?« ,, Raimund Zhubcr, ' Mottling. sammt Familie.
75 « Johann Kefche, l5apl<m zu S l . Georgen un. j , 7 »» Frau; Kastrcutz, Verwalter der Herrschaft

ter Tador, im Snntbale. j Möttlwa,.
7g ^ Andreas Gregoritsch, erster Stadtwuüdarzt, l i g ! » Fried. Ainc. Gressel, k. k. erster Kl-eieFan-
77 ^ Anton Merk, Verwalter in Villichgratz, zellist, sammt Frau, geborne Vessel, ^ann
7g „ Alois Prettncr, k,k. VerglHlh in Idria. Frauz Venlurin, und Alois Glossich.
79! » Oberpostvenvattcr Arlct. l I 9 » Dcmpfnrrec Carl Zorn.
80 ^FraU Fani Arlet ' l20 » Johann Vapl. Novak, Pfarrer i" Gereulh.
81 Herr Eduard Lippen, k, k< Oberp«siamlS - Control l 2 i " Johann Pezhar, Cooperator daselbst.

lor sammt Fl<nl. l22 n Anton Fischer, jubilirler k. k. Lotto^ Archivar,,
8', » Thomas Skoppar, Bez. Chirurg «n Idria. sammt Tochter.
»3 " Iyseph Martintschltsch, N^alitä'tcndesitzer, l25 „ Nincenz Fischer und Frau,

sammt Gemahlinn. 42/, » S,pp v. Seppenburg, Obelsiliculenant.
Z4 . Jacob Franz Mahr, Vorsteher, der k.usm 125 » Gr.f Welsersheimb )

Lehranstalt. ! 26 6rau Gräfinn Wclsershcimli, .̂ ' "
«i; Frau Cali Madl . dessen Gattinn. l2? Hcrr Richard Graf v. Blagay.
8s'Herr Joseph Seunig, Handelsmann, sammt Fa- t28 srau Antrnia Gräfinn v. Blagay.

< milie. ^ 9 Fräulein Marie FrrKnn v. Viliickgratz.
8?! „ Eduard v. Zur nebst Gattinn. 15U ,? Anna Freiinn v. Villichgratz.
88 i " Anton Regally, bürgerlich. Kltinuhrmacher, ^Zl Herr I3h,-^i, Zach.

1 sammt Familie. lZ2 „ Joseph Peharz.
z<, > „ I)r. Thomann sammt Frau. ^l2I „ Iac. Lucas Wurja, k. k. Prov. StaatSbuch-
^ 9 ' » Joseph Wurschbauer, haltungs-Nechnungß-Official.
91 « Franz Volkmcr, k. k. Camcral^Secretar. H3^ „ I<eph Kck, Mädchen. Schulcatechec.
9^ » Carl Veckmann, Factor der Egcr'schtN Gu' iZ5 Frau InHanna u. Lehmann, geb. Freiinn v̂  Zois.

berniall'lichdruckl'rel, HZ6 „ Louise Iermann, geb. Edle u. ^rhmann.
^^ » Heinrich Freyer, Custos des LandtS: M u - ^2? Herr Kreisphysiker, I^r. Ludwig Nagy und deffen

seums. Gattinn.
Zsi y Jacob Fridr'ch sammt Gemahlinn. z l 2 3 j )> Alois Ambrosch, Local-Caplan zuWeißenfels?

G Intell.-Blatt Nr. i5Z d. 21. December i9Z7> H
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vermischte Verlautbarungen.

Z. 1776. ( l)

A v v i s 0.
Zu Weihnachts- undNeujahrsge-

schenken sind Galanterie - Gegen-
stände ganz neu angekommen, und
billigst zu haben in der Handlung
des Jos. Kar inqer in Laidach am
Hau^tplahe Nr. 5.

Z. ,7»9- (ä)

mücht hiermit die ergebenste Anzeige, daß er
aus semem vormahligen V e rka u f s lo c a le am
Schulplayc, i m P o l l a k'schen H a u s e N r . 293,
berclts ln sein eigenthümliches G e w ö l b e am
H a u p t p l e t z N r . 2 6 ) übersiedelt sey, wo er
unter dem Schl lde:

„;um gold'uen Vrunuon,"
mit einer Auswahl von N ü r n b e r g e r - - und
G a l a n t e r i e - , so auch mit Tuch-, Lein« n-
und S c h n i t t w a a r e n , bestens sortlr l , so-
wohl im G r 0 ßenals on ^cnai!, ^ ^ t l l l l l t t s t

sestOtseftten Vreisen verkaufen, und vurch
reclle Gcschafcswelse ücl) elliem fernern gtnclg«
ten Zuspruche zu empfehlen trachten wild.

3- '696. (7)

öoctavige Fortepiano
und cine gute G u i t a r r e sind um
einen billigen Preis in der St . Flo-
riansgaffe Nr. 65 im 2. Stock für
Liebhaber zu haben.

3> 1723- (5)
Bcl allen k. k. Postämtern der Monarchie wird

Pränumeration angenommen auf tie
Zeitschrift:

Ner BViegel»
fü r

Kunst, Eleaanz und Mode.
M i t zahlreichen, kunstvoll gestochenen und fein cola«
»inen M o den b i l d e r n , G e n r e - , l Z h a r a k «
t e r « und G r o t e s k - G e m ä l d e n , P o r t r ä t s ,
M ä h e l a b b i l d u n g c n und andern Kupfer» uns

Stahlstichen, nebst der Bei lage:

«Vier KOmetterling,-
ein Supplement für T h e a t e r , L i t e r a t u r ,

M u s i t u n d T a g e s b e g e b e n h e i t e n .
Silf ter Jahrgang »U33.

Indem wir den e i l f t e n J a h r g a n g di<fec
so allgemein beliebten, im I n - und Auslande weit
verbreiteten Zeitschrift ankünden, sprechen wir zugleich
unsern Dank für die uns bisher geworbene eben so reich»
liche als schmeichelhafte Unterstützung aus. — Die Re»
daction wird in ihrem Vorschieiten nicht stehen bleiben,
sie wirb im künftigen Jahre ihrem Blatte höheres In<
terefs?, und eine vermehrte Reichhaltigkeit in l i tersrl :
scher und ariistischer Hinsicht zu verleihen suchen, und
ihre bereits hiezu getroffenen Vorarbeiten lassen nur
das Günstigste erwarten.

Vorzüglich machen nnr aufmerksam auf bi« im
vorigen Jahre begonnene, und mit ungetheiltem B e i '
falle aufgenommene höchst interessante Reihe von Kl»:
pfer- oder Stahlstichen, unter dem T i te l :

G e n r e - , Charak ter -
und

G r o t e s k b i l d e r
aus d e n P a r i s e r und L o n d o n e r K u n s i l ä d e n ,
darstellend eine G a l l e r i e der anziehendsten und über'
raschendsten Gemälde, die der Crfinduligsgeist, die
Phantasie, der Humor und die Salyre vorzüglich 3
Artisten der W«Ithauplstädte zu Tage fördern. I m
künftigen Jahre wird diese Nallerie besonders werth»
voll werden, Die meisten dieser Stücke werden mi l
chalkographischer Meisterschaft ausgeführt, mit reichem
Aufwande der Farbenpracht ausgestattet werden, llnb
jtdcs insbesondere wird ein wcrthvolles kleines Kunst»
werk bilden. Auch begleitet sie stets eine

humoristische Beschreibung.
Schon mit der ersten Nummer des künftigen I a h ,

res erhalten die geehrten Abonnenten als angenthme
Vieujahrsgeschenke:

1. E i n g r o ß e s p r « c h t v o l l e s P a r i s e r
G e n r e b i l d .

2. E i n h e r r l i c h e s Cos tüme b i l d .
2. E i n ausgeze ichnet schönes M o d f n -

b l l d ; alle drei Bilder meisterlich gestochen,, und auf«
Feinste und Sorgfältigste il l l iminirt.

UebrigcnS werden der S p i e g e l und sein V«i<
blatt der S c h m e t t e r l i n g folgende Rubriken «nt<
hallen:
I . H a u p t tex t . l . Erzählungen und Novellen. 2.

Reiseskizzcn. 5. Sittenbilder, a. Charakterzlige.
5. Biographien. 6, NaturgeschichtlicheS. ?. Hu-
moristik. 3. Gedichte. 9. Nathselspiele.

II. A n s i c h t e n . U r t h e i l e B e g e b n i s s e . 10.
Theater, i l . Literatur und Musik. »2. Corre-
spondenz'Nachrichten. l 3 . Der Modencourier. 1«.
Mignon-Zeitung. ( S e h r r e i c h h a l t i g ' . . D ie
pikantesten und buntesten Ereignisse der Welt, mit
wenig Worten erzählt. M i t Benützung der erster»
Journale Europas und eingesandter Briefe. D a l
B u n t e aus W i e n , P a r i s und L o n d o n
erregt besonderes Interesse und macht Aufsehen)
25. Lokalzeitung.
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N l V l l b e r b e i g a b e n . s I n Kupfer oder S tah l ge<
stechen) ,6 . Modenbilder. (Große Eleganz! Un-
erreichte Schnelligkeit! Keine Fantasien! W i r k -
l i che P a r i s e r und L o n d o n e r T o i l e t t e n ,
Itzir werden wie bisher die allerneuestcn

D a m e n ? u n d Hc> < cn - M o d e n >
«usschlicßlich aus P a r i s und L o n d o n — dir
nur diese beiden Hauptstädte in der Mode den
Ton angeben — mit a u ß e r o r d e n t l i c h e r
Schnelligkeit l iefern, ohne daß sie an Pr»cht und
Richtigkeit dcn Originalen im geringsten nachste-
hen sollen. Die engagirten ausgezeichneten Ku-
pferstecher und Mahler bürgen für die Vollendung
ihrer Arbeit. Zu der äußerst sorgfältigen Colori-
rung weiden die feinsten, a u s P « r i s ver»
s c h r i e b e n e n F a r b e n verwendet. Wöchent.
Uch erscheinen zwei bis drei Figuren und be i
w i c h t i g e n A n l ä s s e n w o h l noch meh r ,
East immer werden die Anzüge von beiden Seiten
sichtbar seyn,) »?. Genre-, Charakter-und Gro-
tcskbi'.der. (Eine neue Rubrik im Jahre 1827.)
«Viehe oben. 13. Portrai ts. (Melkivürdiger le,
»ender Personen,) l 9 . Möbel- und Equipagen-
bilder. (Entweder in besonderen Beilagen, oder
„ re in i g t mit den Modcnbildern.) 20. Außer-
ordentliche Kupfer- und andere Beilagen.

A I " Wesentliche Bemerkung hinsichtlich der
Modenb i lde r .

Alle in Deutschland, I t a l i en , Ungarn :c. erschei-
«enden Modenbildcr (mit alleiniger Ausnahme jener
m i l W'lthauers Zeitschrift) sind Lopien der in Par is ,
und, zuweilen auch in London erscheinenden Originale.
Es kommt nur iinmcr darauf an , in wie weit die Co,
P',n in künstlelischer Ausarbeitung sich den Origina-
l/n nähcrn, und in wie ferne sich ihre Herausgeber
<«mlchen, das waS in Paris oder in London erscheint,
in schleunigster Eile wieder zu geben. W i r haben ni«
ein Geheimniß daraus gemacht, daß der Spiegel, so
wle alle andere Journale o h n e A u s n a h m e , bloß
die Pariser und Londoner Modenbilder copirl. Allein
unftre Wahl wird von dem besten Geschmacke geleilet,
die'Ausarbeitung verräth Fleiß und Eleganz, und in
Hin'-chl der Schnelligkeit baden wir alle andere V l ä t .
ter weit zurückgelassen. W i r liefern die Pariser M o -
»enblälter, au'f's Getreueste copirt, fast >n dem Au-
genblicke, als die Originale von der Post ausgegeben
werden. Wenn w i r also z. V . sagen würden:

»diese Bilder sind die tonangebenden in ganz Europa.
«Es richten sich nach ihnen aUe Kleidermacher, alle
«M.irchandemodcs der ganzen civilisirten Welt Auch
„sieht man sie in allen Allslagekäsien der Putzhand-
»!er, Schneider, Hutmacher, Lurusarbeiter in Wicn,
„ P r a g , Pesth, Ma i land, Madr id , Lissabon, Phi-
„ladelphia, Buenos - Ayres :c.,«

so entfernen wir uns von der Wahrheit nicht, da dem
gewissermaßen wirklich so ist.

Abonnements-Bedingnisse.
Der Preis des S p i e g e l s sammt Sch met»

l e r l i n g auf ord. Velinpapier, und allen Mode- und
«nbern Kupfer^ und Stahlstichen ist halbjährig mit freier
Pesiversendung 5 fl. E. M .

Die PraKtauZgabe des Spiegels, auf feinnk
Velinpapier, mit ersten KupseraborÜcken (die die
höchste Eleganz in sich vereinigt, und die wir da«
her den Damen besonders empfehlen), kostet halb-
jährig nur um einen Gulden mehr.

Pesther Handlungszeitung.
Fi",r

Mandel, Industrie, Gewerbe»
Maus uns Nandwirthschaft.
Die Pesther H a n b l u n g s ze i t ung erschein«

wöchentlich einmal, entweder in einem halben ober einem»
ganzen Vogen, wie sich gerade Stoff biethet. Sie ent-
hält im populären, allgemein verständlichen Style Auf-
sätze üb« H a n d e l , I n d u s t r i e , G e w e r b e ,
S t a t i s t i k , G e o g r a p h i e , N a t u r g e s c h i c h t e ,
P h y s i k , M e c h a n i k , C h e m i e :c. n . ; dann Cor«
r e s p o n d e n z - N a c h r i c h t e n aus allen Theilen der
civilisirten W e l t , M e ß - und M a r k t b e r i c h t e ,
C o u r s n o t i r u n g e n , M a r k t p r e i s e , F r a c k t e n -
p r e i se :c. Unentgeltlich wird der Text des «Spie-
gels« (ohne .Schmetterling" und ohne Kupfer) dei'
gegeben.

Der äußerst billige Preis der Pesther Handlungz-
zeitung ist halbjährig 2 fl> 20 kr . , und mit Posiver-
sendung 3 fl. 3U kr. C. M .

Die Pesther Handlungszeillmg sammt Spiegel,
Schmetterling und allen Kupfern zusammen kosten
halbjährig postfrei 7 fl. 30 kr., und, soll der Spiegel
auf Velinpapier seyn, poftfrei 8 fl. 20 kr. C. M .

O f e n und P e s t h , im Nov. l 83? .
Redaction und Ver lag

d«s Spiegelsund der Pesther Handlungsjeilung
furHanoel, Industrie, Gewerbe:c. inPesih.

Z. 1867. (,52)
Leopold Paternoll i , Inhaber einer

wohlassortirtenBuch-, Kunst-, Muflkalien-
und Schreibmaterialien-Handlung ln kai-
bach am Hauptplaye, welche stets mit allen
erscheinenden erlaudlcn Nova's in diesen Fächern
versehen <ft, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schnftllchen
Bestellung. Dem Lesepubllcum dcrPl ovinzKralli
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zurgcncigtcnTheilnahmescineLeihblbllothek,
welche 5 0 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Bclletnsilk in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, französ
sischcr und englischer Svrachc. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 8 Tage, l Monai, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben tagllch abonnirm«
Die Caraloge kosten zusammen Zo kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.
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V p « n n M e r a t i o n O - A n z e i g e

l i l l l^ 3l^t l!38 m i l 8c?Il)>'in v^i-c>inil?!c:

I W g nüt ^Nlic: l l . ^1 . (lie I^'mnmm'.ilion Jus die I^Ul^asliOi' /^cUlin" 2,1 )In6e l>o«Qt. !>i»>l,s
si'^li (-elci-li^l^ un^cin^im >'<?inllic^l^t, dt̂ n I'. ^ . ?iänurnllt«,n^>n iin- cN<? l.nl,l»elî «

I^.'inuinel-Älion aus äi« H^tHM^0<z0I' R«M^«2A uncli im l.llniu c i . N . niap,li«'n /,i
^vollo«, ciamit jiem6 ^Nt,di l .c^l !r l^ in 6cr I^ot-^^^lm^ 8l,ul.t, iln6c?, un6 die cl,u,!l)jcl,u
8^!n6un^ ol-laj^en !<<iun )̂, v^t'il liie ^ul^«^. nui'n^cii clol- ^u^3lj! cl<3e Dc!>!ellun^s>u ^(?-
«eî ie^t,. ?i6u Olnli'Oteilcie ^. ^1. ?,ül^in,6r.-,nlou -wercl̂ n ekenliiijs l^^icl^«. t'lss^lu^

?siinnm6l.'llic>r!8 î.̂ lUss8^ im domomir elos I?nlt)l2^i< Insten ^ c»6c;i !»<?i cls)r Iiie8i<;s:n i<)i>l.
K. ll. Olicr-I'osdaml.z ^c:ü^n^8.-Î x.s)oc!.il.iun^ so ^.ie kei Hoclomläl^. li,. li. I'uswllllc.' ^c.m2t1,^

^68 I n - und ^uzllinüle», 80 «cnnel! ;d8 mö»1it^^ »^f^uno^men, ^t^flimli«? Voriclil^iin-.

Wit cleiu ^i3um unci d<̂ i' ^^^dt' i i^ ^',^5^^ lil^ttf'« vl'i'mnki»!' i.̂ s.

olinnki V0i"5!!^ick clei'V^'1)it.'ili,n^ in<^ie853ntei- ^otixen l»u5 dein V3l«llande ^<?>vi<ltn."l̂ ,
^ i i d , ^ic; kizlie,-) Illl.'>vicnliF«n. ^iitdc.>cli.unz«i i m (i(.i)ic,^Ilc! d(?r XünZl.e und l̂ e>v,o,,1i«
dou I^o8eiu niiNncilon. . ,

ganzjähriss l'm ^ i l ^ t o l i ' . . . f l . 6. 80 kr- ! halbjährig im Ompl , n,n <^nuv6,t ss. 3. 45 k r .
halbjährig, ck^lo . . . „ 3 . 1 5 , , gNNfjährig mU c^i I'oöt, soT-tasroi „ 9. — ^
ganjjährig 6elw mit (ÜNUV(.',< .. 7. 30 „ halbjl ihria c1<.'N0 ĉ eu« , , 4 . 3 0 «

im Oomptoir ganMirlg . . ss.. 2. — kr. s mit Tauvert halbjährig , . ss. l . ,5 kr
halbi^hrig . . „ 3. — „ mit Ver Dost jährlich 3. - »

mit erouvrrt jährltch . . . „ 2. 30 ,, . halbjällrig . . . „ I. 80 ..
Die ^ödl. k. k. I'c»5t^i,l^t)i' >vc?i'<̂ n L'l'dli^c'n, iino ^^«tt-ilunßcudl.nc1i di<̂  I n c ^ e

j)i5nm',. 2>vcim^ in dci- ^Voc!,<>, niimNcii ullc ZVHSWM«'zZ'<5 und V o i l N ^ I ' M Ä A Q ?
dc^ /^//'/,v<?//e H^' i i !zdoi^ d<ün lj«3 ^.ntt5- und lnl^^i^cn^.izj^^ ^c'î l_'1c^^ ^vi id, lille
'ßKZN^sÄZZ'^. ,!l'nt? sl'. ^.) Ilcrron ?', iinnml^ilnt(!N^ neiciic dik /oil.unßc'n in dal> llaUL

Vl^ci'o inld l^!61i^!.v«^« >ve!'d(̂ n t'l-^idiN't ciidc^sn; ?.n^ci<^n wird cincli el'»u«kt,
dt>i ^in^Ondul^ v(.'n, ^e !6neuron , liir das ^ 8 ^ ^ ^ j ) l H 3 < 5 g, llr. mclir u«iÄcli1i«58c!lz

N^lHaO^ im December 1837.



Anhang zur Ambathrr Neitmm.
M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n z u L a i b a c h i m J a h r e 4837 . l Wasscrsia»d am Peaei

^ " ^ Hachsi dcr Ennnundlll'g
! ! " ^ >«»>«> »»«> > » »»»,„,.«>„ , ,, , „ ,..̂ « .̂»»„,,,, > .„„"»o«.«.', „» .^ ,« .^ . , ,„„„ ,„ , , , . ,,,5 La^achfiusscs in dcn

" !! B a r o m e t e r 1 H,t, e r m o m e c e r ^ W i t t e r u n g ^rl>l>cl'schen<Z«»al '

' ^ «- ! Fruy 3 N l ^ a g AvendS l! Früh lM i t tags Aveilöö^x-rüh ^lttaqs Al",-»dä s ' ^ !
^ ^ , , H ,- -—^ ,s, ^̂ l — ^ — . hig ^ di5 z odcr .̂. a« o ' "
!. ^ " ^ , j ^. ! 3 - ! " . ^ . j 2- ^ ' . > W, !K . j W.zK, j N . . j ^ Uhr ^ Z Uhr 9 Udt ^ ^ " ° z

Dcc. l 3 . ! 27 i 2,2 ^ 27 2,2i»7 3 , « ! — l — Z — l ^Zchnoe Ichnee 2chuee s » , 0 0 '
^ l j , j ! 2 7 ^ 4 1 ^ 2 7 b .9 ,27 7,9^ 2 — — 1 0 — hl- i^r fei ler hcitcr f 0 > 6 0 !

! ., j / 5 . !27 g . i 27 » 0 , 0 2 7 , 0 , 1 ! 5 — 0 — 2 — ,o^l?ig hcltec s. heiter t a , oi
.. 16. 27 9 9 27 ĉ .3 27 y,a^ H — » — l — !ll'll!i t rüb s. hciter — 0 2 0

17. t? U7 27 u,5! 27 u u! ! 2 — l ! — 2 — ! lebl. > ! ,cbl . s. hciter — 0 4 c>
» » ^ . 2 7 7,, 27 6,5^27 6,0'> 5 _^ 5 — ^ 6 — ^ >^'^ l s.h.'iter s.heitcr — n li 0
>, , 9 . !27, 6,a 27 6 , 27 6 1 ^ 7 — I ^ H 3 ^ — ! heltcr ^ heiter s. l),'iccr — 0 ,> 7 6

der h ier Angekommenen und Abgere is ten .
D en 17. D» le mber l857.

Hr. Aron Haiman, Handelsmann, von Udine
nach Triest. — Hr. H^ggi (5adl'r Voalal, Pciuater,
von Trieft nach W'<n. — Hr. Pasqna!e Riuolt^lla,
Handelsmann, von Tricst nach Wien. —- Hr. Ignaz
Wallend, Handelsagent, nach Trieft.

Den 18. Hr. Bcrlhold Kern, 5?andelsagent, von
Wren nach Tci'fst. — Hr, Victor Herzfcld, Handels-
mann, von Wien nach Trieft.

Den l3 . Hr. Anton Fuchs, Beamlcns - Sohn,
nachTriest. — Hr. Heinrich lLujavch, k.k. Einneh-
mer, nach Icssenitz. —Hr. Franz Grill, k. k. Militär-
Werpsiegsadjunct, von Trieft nach Ni«d.

^ l ) c i c h n i f i vcr hier VerAolbrnen.
Den l l . D e c e m b e r H L Z 7.

Johann Mohorzklzh, Knecht, alt 25 Iabre , im
6i'v. Spital Nr. 1 , ander Lungenschwindslicht.

Ten ^2. Joseph Kuschar, Knecht, alt 54 Jahre,
in der St , Pet. Vorstadt Nr. 119, an derLmigensucht.

Den l5 . Johann Zellen, Sträf l ing, all a5
Jahre, am Castellderge Nr. 57, ander Lungenent-
zündung. — Dem Anton Krischmann, bürgl, B in .
dermeister, seme Tochter Mcma, alt ö Jahre, in der
Stadt Nr. 60, an bösartigen Blattern,

Den ,6 . Theresia N . , Findelkind, all 2 Mo-
nate, im Civ. Spital Nr , , an dcr ^l!s;ebrlma> in
Folge der Fräbgcburt. — Dem Franz Wibitz, Wirth,
sei:,« Tochter Agnes, alt 1 Jahr, iu der Tplr.au Nr.
HH, am Zshrsieber.

Den ,3, Dem Micha<l Jenko, Kramer, sein
Slhn Michael, all Z ' / ^ Iahr , in der Sl^idt Nr. 2 I ,
an der allgemeinen Wassersucht, als Folge 0es Scbar.
l.iHS. —, Magdalena . Perz, Magd, «tt 2ö Jahr,,
im Ciu. Spit.,1 Nr. 1 , an der Lungensuchl.

O l / 7 ' ' l.» V l r . ^ ^ u
E d i c t .

Von dcm vereinten B.'zilfsgcrichtc Münken-
dcrf wird hiciv.it l?el.)n:il'aemacl't: <Zs fty übcr
'Aüsuckcn drS Georg Kcpih ron Hüblcn, untcr
Vcrtlccun) des Hcrrn !)r. Mathias Burger, in
ti«,' cxcculive ^rilbiechnng der, dcin Mart in I n g .
litsch VSn B^p^lle g e h l e n , zu Bo^ i l l e licgcntcn,

der Herrschaft Kreuz und Oberstem «uli I l rb. N l i
9^0, Rect. Nr . 692 dienstbar?« Kaifä^eciliiät, kann
des cbcn dabin 5,1k I l rb. Fol. 85)7, Ncct. Nr. t ^ I
zii'sbarcn AckcrK n« <!«!> o^er xliim^siulvii, rvegcn
ccm Ersteren aus dein gerichtlichen Vergleich«
cicin. 25, Jun i ,855. Nr. ,534, schuldigen ,5ä sl.
49 kr., uud aus dein gerichtlichen Vergleiche clcw.
' . Ju l i ,635, Nr . ,262, schuldigen -79 ss. », k, ,
geivilii^ct worden, und eö werden ^u tie'scm Onde
die Tagsalzutigen auf den 2g, Jänner, den ,. und
den 29. März »638, jedcSmabl Früh von 9 — 12
Uhr in <?oco dcr Reolltäten mit kcm Anhänge de-
siinnnt, daß diese, Realitäten bci dcr crstc^, u^d
zweiten Fcilbiechungstc-gsatzunq nur um die Schäl»
zung pr. 699 fl. 55 kr. oder darüber, bci lcr drit-
ten aber auch unter derselben werden hiütangegr-
ben werden.

Die Grundbucbsextract?, Licitation^bedingniffe
und das SchähungsprotocoN können täglich hicramis
eiügcsl'hen werden.

Bezirksgericht Münlendorfden 16, Dec. i 9 5 ^

Z- »?6g- (>) Nr. i3o5.
E d i c t .

^ Von der Steuer-B.-zirkscbrigfeit Freudenchal
wlrd hicmit bekannt gemacht: Gü sĉ  die executive
Hcllbltchulia. der, dcm AndreaS Oblack z^qchori-
«en, ln Wcuse liegenden, auf L75 fl. 20 tr. qe<
ft?ah.en unbehauste"'/4 Hude, wegen lückftändisscr
^sun>sicucr pr. 2Z ft. ic> l'r., c. 5. c., mit Kreis,
aml^cnchmigung vom ,6. März 1857, Z- '690,
dennlN^it worden, zu deren Bornahme drei T'er«
mnir, und zwar auf den 20. Jänner, 20. Februar
und 32. M ä r ; k. I . , jedesmahl Vormittags >v<m
'0 bls !2 Uhr im Orte dcr Realität mit dem Un-
dangc bestimmt worden, daß, wenn dicso Grund,
stlMe wecer bci dem ersten noch zweiten Tcrmmc
um die Schätzung oder darüber an den Mo»« gc<
bracht werden, bei der dritten auch unter dcr
Schätzung verkauft werden würden.

Die Kauflustigen werden somit zur Hrschc,'.-
scbeinung an den gedachten Tagen mit tcm Beis^e
eingeladen, daß die dießfaOigen Ko^s^dcdinqinsse
ror der Llcnation, wie auch taglich j. i licscr Amto-
ranzlel eingesehen werden tonne».

Nczirksobrigkeit IrcudeTllhal am 27. Ncrem« -
bcr 1Ü07.
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Z. ,773. Nr. ,656.
G d i c t.

Es wird hiemit zur Kenntnlß gebracht, daß
die mit Edict vom 22. November d. I . , Z. »5^7,
auf den 22. d. M . , 24. Jänner und 26. Februar
»655 kund gemachte executive Fcildiethung der Rea»
litat deg Johann Mrcmor von Kle>nlaschitz, auf
Anlange« ccr Klägerinn, Maria Skufza, einst»
weilen sistilt lvurde.

K. K. Bezirksgericht Auersperg am 16. De-
cember ,327.

Z. »774- """ Nr. ,655.
G d i c t.

S3 wird hiemit zur Kenntniß gebracht, daß
die mit Edict vom 22. November d. I . , Z. »5^7,
auf dcn 2,. d. M . , 22. Jänner und 22. Februar
t. I . kund gemacwe executive Fcilbiethung der Rea»
litat i)cä Aitton Prelcßnig von Poni^ue, auf An-
langen der Klägerinn, Maria Slufza, einstweilen
slstirt wurde.

K. K. Bezirksgericht Auersperg am »6. De«
cemdcr,657.

Z. »742. (2)
Große

N i r i t a t i o n
von ilWger Weinen.

Von der Hcrischaft Oberpettau, Marbur-
ger Kreises, in Stepermark, wird bekannt ge-
macht: Es werden am 26. December d. I . ,
das ist am Tage der unschuldigen Kinder, v^n
9 Uhr Vormittags angefangen, ein Quantum
von l ) 4 Star t ln dleßherrschaftlichcr Weine,
des Jahrganges i 6 3 ^ , im Wege der Licilatlon
feilgebothcn werden.

Diese Weine sind theils Eigenbau und
theils Zms- und Zehcntwcine; sie sind auf
fünfeimerige Fasser abgezogen, und werden
sammt Faß startinwelsc um blllige Preise ausge»
rufen. — Da die Zusammenstellung dlcseS,
zum Verkaufe bestimmten Quantums so beschaf-
fen lst, daß der verschiedenartige Begehr nach
geringerer oder vorzüglicher Waare entsprochen
ist, so rechnet man um so mehr auf einm zahl»
reichen Zuspruch, als die Vorzüglichkcit der
Gebirge der Herrschaft Oberpettau ohnehin be-
kannt lst.

Oberpettau dcn 6. November i k Z / .

Z . 1717- (6)

Großer Weinverkauf.
Die Herrschaft Saurttsch m Steyermark,

eine Possstauon unter Pettau, verkauft ihre be»
txutcnden zehnjährigen Weinvorräthe von den
Jahren 1828 bis wol. ! 8 3 / , sowohl start,n«
welsc als in größeren Parthien, aus freier Hand,

(Z. Intell.-Blatt Nr. i5» d. 21. December 1837-

wobei bemerkt w i rd , daß die i33/iger und
i656ger die Mehrzahl derselben bilden. Kauf«
lustige wollin sich an die Inhabung mündlich
oder in portofreien Briefen unmittelbar ver-
wenden.

Herrschaft Sauritscham 2. December l837«

Z. 1766. <,)
Der Gefertigte macht hiermit einem

hohen Adel und verehrungswürdigen
Publicum die geziemende Anzeige, daß
er in seinem Verkaufsgewölde am al-
ten Markt, im vormals Zebull'schen,
nun Joseph Weber'schen Hause Nr.
167, mit neuen Alex. Datteln, Kranz-
es Smyrner - Feigen, Smyrner- sr
Sult.-Rosinen, Provencer-, Tafel-
er Speiseöhl, Schweißer-, Groyer-,
und Parmesan-Käse, weißen Tafel-
Essige NumJamaica, Punsch-Essenz,
Rosoglio, Vaniglia, Maraschino,
Kümmel, Anieß, sehr alten Slrmier
Slivovitz, Spintus Vlni , Kremser
Scnf, Aalfische> Genueser Sardellen,
franz. Cappern,feinste GrälierChoco-
lade, Zucker und Kaffeh; ferner mil
verschiedenen französischen, Rhein-
uno andern Dessert-Weinen, als:

Champagner, beste Qualität.
Bordeaux Margeaux i63s

„ Graves „
^ Larose »83^

St . Julien „
Marcobnmner . „
Aßmannshauser . „
Madeira . . „
Nachtigaller . „
Schumlauer, rother ,,

die beiden Letzten von vorzüglichster
Qualltät, Picolit, Malaga und Ci-
pro, dann sehr gute steyerische Weine
von den Jahrgängen i632, i334 und
i836 in 5 Eimer-Gebunden, nebst
allen andern Specerei - Waaren zu
den billigsten Preisen bestens versehen
ist, und empfiehlt sich ergebenst.

I . C. Goedel.
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Am 5. Januar 1838
f i n d e t b e s t i m m t u n d u n w i d e r r u f l i c h d i e Z i e h u n g d e r

großartigen reich dotirren Lotterie,
von ^sranz Ourber in MUien,

des prachtigen herrschaftlichen Gutes

nebst ^ Rusticalgütern, nur 3 Stunden von Wien entfernt,
verbunden mit

prachtvollen K i l b e r g e w innste n , Statt.
Die Gewinnstsumme beträgt laut Spielplan W. W. st 704150

nähmlich:
Die Gewinnst« der Hauptziehung . . detto „ 362150
Die Gewinnste der Gratis-Aclien-Zichung dctto „ 242000

D>« Gewinnst« d«i Hauot^iehlü'g tessehcn in

1 Treffer das Gut Wemwartshof sammt 4
Rusticalgütern oder . . . detto „ 300000

1 Treffer im Baren und Actien . . detto „ 60000
Dil l<i Treff« muß lout «e>«lpl»n wlnigsteni noch 35» slchlll G,lv!refflr «llche».

1 Treffer i m B a r e n . . . . dctto „ 15000
4 dctto detto . . . . . detto „ 10000
1 detto detto . . . . . detto „ 6 0 0 0
1 detto detto detto „ 4 0 0 0
1 detts detto . . . . . detto „ Z 0 0 0
H detto detto detto „ 2 0 0 0
2 detto detto « fi. i u o o . . . h ^ ^ ̂  Z999
8 detto detto ^ fl. 5c>» . . . h^tto „ Ü000
5 3 0 9 Tresser zu Zoo, 2 0 0 , 1 0 0 , 5 0 , 2 5 , 1 2 , i a detto „ Z61Z0

Die «ewinnüe d<« « l»»«-Ac l ien-Zxhung bethen >n:

1 Treffer in Silber und Actien . . detto „ 100000
4 detto detto detto . . . h^^o „ I0000
1 detto detto detto . . . detto „ 30000
1 detto detto detto . . . betto „ 10000
4 detto detto detto . . . detto „ 10000
2 detto detto detto ^ Z000 . detto „ 10000
4 detto detto detto « 200« . detto 8000
89 detto im Baren dctto » 5oo . detto 44500
2 M 0 Treffer im Baren . . . detto „ 1.09500
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Der erste Treffer in der Gratis-Actien-Ziehung muß wenigstens noch 5b'/
der zweyte 16, der dritte 11 u. s. f. sichere Geldtreffer machen.

Die kleinste Prämie der Gratis-Actien ist 5w ft. W.W.
Die Acticn dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewimist-Acticn smd sowohl

einzeln als in Parthien bei Gefertigtem um oen Originalpreis tn großer Auswahl
zu haben.

Zu jeder Actie wird '/5. einer sicher gewinnenden Frei-Actie aufgegeben.
Vermiedene Compagnie-Spiele sind ebenfalls eröffnet. Realitäten-Abbildun-

gen und Spielpiäne werden gratis verabreicht.

Handelsmann in Laibach.

So eben ist angekommen, und bei
M . Gd l . V. MeMMaUr. Buchhändler in

La ibach , z u h a b e n :

vaterlandischer Pilger
r^ru i 8 3 3 .

P r e i s : steif gebunden 2 ss. 12 kr.

3̂ ,er heutigen Zeitung liegt ein ausführliches
Verzeilwuß des Vaterländischen Pllg«r'S b«.

Man bittet um gefallige Abnahme.

Ferner ist daselbst zu haben:

Neujahrs — 1833 — Geschenke:
Almanache, Taschenbücher, Mode -Ka-
lender, Sack-, Etuis-, Wand-, Ta-

fel- und Brieftaschen-Kalender,
alle Gattungen run

Quart - Schreib - Kalendern
zu den alierbilllgsten O^-ginalprelsen zu haben.

Taschenbuch für das Jahr i838.
Mit OrMlunqen von

A. v.Tromlitz, Wilhelm Blumenhagen,
Franz Dmgelstedt und Johann Gadnel

Seid!.
Nebst einem. Anhange von,'

Gedichten, Balladen und Romanzen
ron M. G. Saphir, I N . Voc,l, Braun
von Braurthal, I . G. Beidl, Uffo Horn,

L. A. Frankl u. a. m.

M i t 7 prachtvollen Kupferstichen
nach Or ig ina l . Gemälden 5 und gestochenem Titel

von Axmcmn, Passmi, Kovatscd, Langeruull

i6< Auf schönem' weißln M^schin - Vellüpapier elcgaxt
gedruckt.

Autgabt in fein gepreßtem Pariserband mit Gold-
schnitt und (5tm 4 f l . l5. M .

T3i« qbnstioe Aufnahme, wclcl'e dl'M ersten Iahlfia»»
«e Zu Tht' i l wu rde , »craulaßle i n i s , di>'l!.'n z w t i t e > »
I a h e q « n g ^och interesstinKr und p»ichlvollcr auszustat:
?<n, und so sö>,il«n w i r denselben alö passcndcö und el<:
g««le« Geschenk für Dawtn destenK empfchlcn.

Anltilune,, dab. Französilche nHl ig zu spltll?en.
B o n ^ . N . hofftellcr. 2te Lieftlung. Wien iU5U.
^0 tr.

Handbibliothek für Offiziere, odcr popu-
läre KrieftSlthre für Oingeweihce und Laien.
Eilfler Band. Militärische Ländeldeschreibung
von ßucop^. Berl in »^7 . 2 st, 33 sc.

Tempi's, Thom. v., sämmtliche Werke.

Anb dem Lateinisch»« üd«lsetzt von I . P. SU»

Meißner's chcmische Aequivalenttn oder
At»«nenlehl«, zum Gedrauche für Ohemller,
Phalviaceul^n une Technitel, gemcinfaßlich dar«
st«steNt. Zwei Vände. ^6 Noqen stais. 2 l,.

Heigelin, l)l-. I . F. , allgemeilies Frcmd-
»röltcr» Handbuch für Deu lUe. Oll'le Lielciung.
. ss. , 5 te .

Hellenrhal's Hilssbuch für Weinbesitzcr und
Neinhändler, odcr der vollkommene Weinte!»
lermeister. Sechste neu bearbeitete und vermehr
<e Auflage, von h . Wiese. 1 fl. 5^ tr .

Hunolts auserlesene Predigten. Zeitgemäß
bealdeitet von einem latbolischen GeisUlchen. lZl»
fier Band, enthaltend : einen vollständigen Jahr-
gang von Predigten auf alle Sonntage deö Kir«
chenjabieS. , t̂ . i5 ts.

Lotz, G. , Wintergrün. .Taschenbuch'auf


